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CDU-Zwölf-Punkte-Programm:
Wirtschaftspolitik für bessere

Rahmenbedingungen
Erfahren Sie mehr über das 12-Punkte-Programm der CDU

zur Unterstützung der deutschen Wirtschaft. Mit
Vorschlägen wie flexibler Arbeitszeit, Senkung der

Stromsteuer und Steuererleichterungen für Unternehmen
will die CDU den wirtschaftlichen Aufschwung

vorantreiben. Lesen Sie den Artikel jetzt auf Berlin.

Wirtschaftsminister Robert Habeck (Grüne) und Finanzminister
Christian Lindner (FDP) haben betont, dass die deutsche
Wirtschaft dringend bessere Rahmenbedingungen benötigt.
Jedoch herrscht Uneinigkeit darüber, wie die Unternehmen am
besten unterstützt werden können. Die CDU hat dies als
Gelegenheit genutzt und präsentiert nun mit ihrem Zwölf-Punkte-
Programm konkrete Vorschläge.

Einige der Vorschläge klingen vielversprechend: Eine flexiblere
Wochenarbeitszeit könnte Unternehmen helfen, flexibler auf
Auftragseingänge zu reagieren. Die Senkung der Stromsteuer
würde zu einem sofortigen finanziellen Effekt führen und eine
Senkung der Steuern auf Unternehmensgewinne, die im
Unternehmen bleiben, könnte die Wirtschaft entlasten und
Investitionen fördern. Eine steuerliche Begünstigung von
Überstunden für Vollzeitbeschäftigte würde es Arbeitern und
Angestellten attraktiver machen, länger zu arbeiten. Die
Steuerfreiheit von 2000 Euro dazuverdiensten für Rentner ist
ebenfalls sinnvoll, da sich ein Zuverdienst für viele Rentner
bisher nicht lohnt.

Allerdings würde all dies Kosten verursachen, da die



Steuereinnahmen insgesamt sinken würden. Dennoch könnte es
ein Signal des Aufbruchs sein, da der Wohlstand in Deutschland
ohne ein Wirtschaftswachstum von drei Prozent oder mehr nicht
aufrechterhalten werden kann. Die Wirtschaftspolitik ist ein
vertrautes Terrain für die CDU, auf dem sie sich wohl fühlt. Für
CDU-Parteivorsitzenden Friedrich Merz ist dies auch eine
Gelegenheit, seine inhaltlichen Stärken auszuspielen und das
chaotische Agieren der Ampel-Regierung zu nutzen.

In der folgenden Tabelle finden sich einige relevante
Informationen zu den Vorschlägen der CDU:

| Vorschlag | Auswirkung |
|——————————-|——————————————————-|
| Flexibilisierung der Arbeitszeit | Bessere Anpassung an
Auftragseingänge |
| Senkung der Stromsteuer | Sofortige finanzielle Entlastung |
| Senkung der Steuern auf Unternehmensgewinne | Entlastung
der Wirtschaft, Förderung von Investitionen |
| Begünstigung von Überstunden | Attraktivität von längerer
Arbeit für Arbeitnehmer |
| Steuerfreiheit von 2000 Euro dazuverdienst für Rentner |
Anreiz für Rentner, mehr dazu zu verdienen |

Diese Vorschläge könnten sich auf die lokale Wirtschaft in Berlin
auswirken, da sie den Unternehmen mehr Flexibilität und
finanzielle Entlastung bieten würden. Unternehmen könnten
besser auf Auftragsschwankungen reagieren und dadurch ihre
Wettbewerbsfähigkeit erhöhen. Die Senkung der Steuern auf
Unternehmensgewinne könnte dazu führen, dass Unternehmen
mehr Geld für Investitionen zur Verfügung haben, was wiederum
Arbeitsplätze schaffen und das Wirtschaftswachstum fördern
könnte.

Historisch gesehen hat Berlin eine bedeutende
Wirtschaftsgeschichte, insbesondere in den Bereichen Handel,
Industrie und Dienstleistungen. In den letzten Jahren hat sich die
Stadt zu einem wichtigen Start-up-Hub entwickelt, was zu einem



Anstieg von innovativen Unternehmen und Arbeitsplätzen
geführt hat. Die Vorschläge der CDU könnten dazu beitragen,
die positive Entwicklung der Berliner Wirtschaft fortzusetzen.

Es bleibt abzuwarten, wie die Vorschläge der CDU von anderen
Parteien und der Öffentlichkeit aufgenommen werden.
Diskussionen und weitere Verhandlungen werden zeigen, ob die
CDU mit ihrem Zwölf-Punkte-Programm erfolgreiche
Rahmenbedingungen für die deutsche Wirtschaft schaffen kann.
Berlin als einer der wichtigsten Wirtschaftsstandorte
Deutschlands wird sicherlich ein besonderes Augenmerk auf
diese Diskussionen legen und ihre möglichen Auswirkungen auf
die lokale Wirtschaft genau betrachten.

Quelle: BERLINER MORGENPOST / ots

Details
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